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Hydraulische Presse 

 

 
Die vorderen Enden zweier „Braun-Combi-Stopper“ (= für Einmalspritzen mit Luer- oder  
Luer-Lock-Ansatz passende Verschlüsse) werden mit einer erhitzten Nadelspitze durchstochen, wobei 
jeweils eine einigermaßen große Öffnung entstehen soll. Anschließend werden die beiden „Combi-
Stopper“ so aneinandergehalten, daß die durchstochenen Enden zur Mitte weisen, und durch Drehen 
über einer Kerzenflamme zusammengeschmolzen (s. kleine Skizze). An/Von den beiden äußeren Enden 
dieses Verbindungsstückes (s. Abb.) können nunmehr rasch und bequem zwei Einmalspritzen 
unterschiedlicher Größe (z.B. 60 ml / 5 ml) mit leicht gängigen Kautschukkolben und Luer-Lock-
Ansätzen auf- bzw. abgeschraubt werden. 
 
Mit der beschriebenen „Luer-Lock-
Schraubtechnik“ verhindert man, daß die zu 
Versuchs- und Erfahrungszwecken angestellten 
Wasserspiele durch (un?)beabsichtigte nasse 
„Raketenstarts“ (= sich von lediglich gesteckten 
Schlauchverbindungen lösende Spritzen) gar zu 
„feuchtfröhlich“ werden. 
 
Die beschriebene Hydraulische Presse kann in 
entsprechendem Stativmaterial fixiert werden. 
Als „Last“ eignen sich auf dem Griffstempel der 
60 ml-Spritze liegende große Gummistopfen, 
mit Ballast gefüllte Filmdoserl u.ä. 
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Fläche Preßkolben = ................... mal Fläche Druckkolben 
 
 
                                           Vierfaches 
Kraft am Preßkolben =                           der Kraft am Druckkolben 
                                           ein Viertel 
 
 
vom Preßkolben                   Vierfaches         des vom Druckkolben 
                               Weg =                                
zurückgelegter                       ein Viertel         zurückgelegten Weges 
 
 
vom Druckkolben verrichtete Arbeit = 1    mal    m =      m =    J.......... 
 
 
vom Preßkolben verrichtete Arbeit = 4    mal    m =      m =    J
 
 
Was an Kraft .......................en wird, geht an Weg .............................en. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
doppelte Seitenlänge → ..............fache Fläche des Quadrats 
 
doppelter Kreisdurchmesser → ..............fache Fläche des Kreises 
 
 
Durchmesser des Presskolbens = 2 mal Durchmesser des Druckkolbens 

 
 

Berührungsfläche   ...... mal Berührungsfläche 
           = 
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